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Zur Person 

Name: Tobias Auf der Maur
Geboren: 24. Februar 2002
Wohnort: Ibach
Beruf: Talentschüler MPS Schwyz
Hobbys: Fussball, Sport allge-
mein
Lieblingsessen: Habe vieles 
gerne
Lieblingsgetränk: Eistee
Fussballerisches Idol: Cristiano 
Ronaldo
Lieblingsverein: Borussia Mön-
chengladbach

iberg durchführen zu dürfen. Wie 
im Vorjahr wird der Anlass be-
reits am Vormittag starten. Die 
Kinder versammeln sich um 10 
Uhr für den gemeinsamen Einzug 
mit den Vereinsfahnen. Für den 
Einzug werden noch zwei Tam-
bouren gesucht, welche dem Ein-
zug lautstark Rhythmus verlei-
hen. Der Verkehrsfluss wird da-
durch von 10.10 bis 10.20 Uhr auf 
der Hauptstrasse durch Unter-
iberg leicht beeinträchtigt. Bei 

starkem Regen findet kein Einzug 
statt. 

Der Wettkampf beginnt um 
11 Uhr. Die Mädchen und Knaben 
kämpfen in je vier Kategorien um 
die Spitzenränge. Am Schluss des 
Wettkampfes um 14.45 Uhr fin-
det traditionsgemäss die Pendel-
stafette der verschiedenen Rie-
gen statt. Die Rangverkündigung 
erfolgt ungefähr um 15.45 Uhr. 
Als kleine Gäste schnuppern die 
J+S-Kids der Schule von Unter-

iberg am Jugitag. Unter der Lei-
tung von Saskia Berger und ihrem 
Team können die Kids Eindrücke 
von der Leichtathletik an einem 
solchen Anlass auf sich wirken 
lassen.

Der Wettkampf wird bei jeder 
Witterung durchgeführt. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Team der 
Festwirtschaft mit Claudio Fäss-
ler. Infos und Fotos zum Anlass 
sind auf der Homepage www.stv-
unteriberg.ch abgelegt. (pd)

Die Teilnehmer des diesjährigen Poly-Lagers mit den Leitern Urs von Rickenbach (ganz links) und Erich Schelbert (ganz rechts). � Bild: KTVM

Kugelstossen ist eine der Diszipli-
nen am Jugitag. � Bild: PD

155. Rütlischiessen 
in Vorbereitung

Schiessen  Die Rütlisektion des 
Kantons Schwyz organisiert in 
diesem Jahr das 155. Rütlischies-
sen. Letztmals war Schwyz 2012 
vor Ort. Mit der ordentlichen 
Delegiertenversammlung der 
fünf Waldstättesektionen wur-
den kürzlich die Vorbereitungen 
für das diesjährige 300-Meter-
Schiessen am Mittwoch vor Mar-
tini eingeläutet. Präsident Heinz 
Weber konnte den Delegierten 
bereits den Berner Alt-Regie-
rungsrat Ueli Augsburger als 
Festredner präsentieren. Augs-
burger amtet heute als Präsident 
der Stadtschützen Bern, welche 
als einzige seit Jahren ein Fest-
zelt auf der Rütliwiese aufstellen 
dürfen.

1152 Schützen in  
der Feuerlinie

Wie gewohnt kämpfen 1152 
Schützinnen und Schützen um die 
begehrten Rütli- und Meisterbe-
cher sowie die Bundesgaben. Die 
grössten Kontingente haben 
Schwyz und Nidwalden mit je 226 
Plätzen, gefolgt von Uri mit 136, 
Engelberg-Anderhalden mit 87 
und der Stadt Luzern mit 56. Dazu 
kommen Gastsektionen aus allen 
Landesteilen. Nur aus dem Ap-
penzell, dem Jura, Genf und 
Schaffhausen pilgern in diesem 
Jahr keine Schützen aufs Rütli. 
Der Wettkampf beginnt um 7.40 
Uhr und endet gegen 14 Uhr.

Zahlreiche Schützen und 
Schlachtenbummler versamm-
len sich jeweils schon am Vor-
abend in Brunnen. Dazu gehört 
auch die Schützengesellschaft 
Zofingen. Sie feiert in diesem 
Jahr ihr 150-Jahr-Jubiläum auf 
dem Rütli. Im Dorfzentrum vor 
der Kapelle wird auch in diesem 
Jahr wieder gratis die tradtionel-
le Mehlsuppe verteilt. Alle sind 
herzlichst eingeladen. (pd)

Präsident Heinz Weber. � Bild: PD
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